
        
 
 
 
  

  
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Symposium der Ombudspersonen 
für Gute Wissenschaftliche Praxis  

8./9. Februar 2018 

 

„20 Jahre Research Integrity in Deutschland − 
Was hat sich verändert? Wie geht es weiter?“ 

  

Leibniz-Saal der 
Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften 

Berlin, am Gendarmenmarkt 



Änderungen im Programm 

Sektion: Vermittlung guter wissenschaftlicher Praxis an den 
wissenschaftlichen Nachwuchs 

15.00 Graduierteneinrichtungen: Multiplikatoren guter 
wissenschaftlicher Praxis – Erste Ergebnisse der UniWiND-AG 
GWP und Erfahrungen an der Universität Düsseldorf  

Dr. Christian Dumpitak  
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, iGRAD 
Sprecher des Beirats des Universitätsverbands UniWIND 

15.30 Leiten und Anleiten zur GWP: Reflexionen aus der Praxis  

Prof. Dr. Joachim Heberle 
Freie Universität Berlin, Fachbereich Physik, Mitglied des 
„Ombudsman für die Wissenschaft“ und 

Prof. Dr. Brigitte M. Jockusch 
Technische Universität Braunschweig, Fachbereich 
Lebenswissenschaften, Mitglied des „Ombudsman für die 
Wissenschaft“ von 2011 bis 2017 

16.00 Abhängigkeitsverhältnisse zwischen Wissenschaftlern bzw. 
Wissenschaftlerinnen als besonderes Problem in 
Ombudsverfahren 

Prof. Dr. Wolfgang Löwer  
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Institut für 
Öffentliches Recht – Abt. Wissenschaftsrecht,  
Mitglied des „Ombudsman für die Wissenschaft“ von 2006 bis 
2016 (2009 bis 2016 Sprecher des Gremiums) 

 
 

 



 

19.30 Podiumsdiskussion:  

 20 Jahre Research Integrity in Deutschland:  
 Was hat sich verändert? Wie geht es weiter? 
 

19.45 Diskussion auf dem Podium 

Moderation:  

Dr. Jeanne Rubner 
Leiterin der Redaktion Wissen und Bildung Aktuell, BR 

Teilnehmende: 

Prof. Dorothee Dzwonnek 
Generalsekretärin der Deutschen Forschungsgemeinschaft 

Dr. Anneke Meyer  
Wissenschaftsjournalistin, Deutschlandfunk 

Dr. Ralf Neumann 
Chefredakteur der Zeitschrift Laborjournal 

Prof. Dr. Stephan Rixen  
Universität Bayreuth, Sprecher des Gremiums „Ombudsman für 
die Wissenschaft“ 

Prof. Dr. Johanna Eleonore Weber 
Rektorin der Universität Greifswald, 
Vizepräsidentin der Hochschulrektorenkonferenz 

 



  
 
Donnerstag, 8. Februar 2018 
− Öffentlicher Teil der Veranstaltung − 
 
 
10.00 Begrüßung und Eröffnung 

10.00 Begrüßung durch den „Ombudsman für die Wissenschaft“ 

10.10 Eröffnung durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft  

Dr. Harald von Kalm 
Deutsche Forschungsgemeinschaft, Leiter der Abteilung 
Fachübergreifende Querschnittsangelegenheiten 

 10.20  Begrüßung durch die Hochschulrektorenkonferenz 

Dr. Jens-Peter Gaul 
 Generalsekretär der Hochschulrektorenkonferenz 
 
10.30 Die Durchsetzung wissenschaftlicher Integrität als 

Leitungsaufgabe  

10.30 Die Durchsetzung guter wissenschaftlicher Praxis als 
Herausforderung für die Hochschulleitung 

Prof. Dr. Erika Kothe  
Friedrich-Schiller-Universität Jena,  
Vorstandsvorsitzende des Universitätsverbands UniWiND 

11.15 Die besondere Bedeutung der guten wissenschaftlichen Praxis in 
der Medizin  

Prof. Dr. med. Christopher Baum 
Präsident der Medizinischen Hochschule Hannover(MHH) 
 
 

12.00 Lunch (Buffet)  



 
 

13.00 Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis auf 
internationaler Ebene 

13.00 Zum Umgang mit wissenschaftlichem Fehlverhalten in der Schweiz  

Prof. Dr. Nadja Capus 
Vorsitzende der Kommission für Wissenschaftliche Integrität, 
Schweizer Nationalfonds 

13.30 Promoting and safeguarding research integrity: lessons learned by 
the UK Research Integrity Office (kurzfristig abgesagt) 

James Parry 
Chief Executive, UK Research Integrity Office (UKRIO) 

14.00  The revised European Code of Conduct for Research Integrity – 
How can we benefit  from it? 

Prof. Krista Varantola PhD 
National Advisory Board on Research Integrity, Finland; Member 
of the ALLEA Permanent Working Group “Science and Ethics” 

14.30 Kaffeepause  

15.00 Vermittlung guter wissenschaftlicher Praxis an den 
wissenschaftlichen Nachwuchs 

15.00 Abhängigkeitsverhältnisse zwischen Wissenschaftlern bzw. 
Wissenschaftlerinnen als besonderes Problem in 
Ombudsverfahren  

Prof. Dr. Wolfgang Löwer  
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Institut für 
Öffentliches Recht – Abt. Wissenschaftsrecht,  
Mitglied des „Ombudsman für die Wissenschaft“ von 2006 bis 
2016 (2009 bis 2016 Sprecher des Gremiums)  



  
 

 

15.40 Leiten und Anleiten zur GWP: Reflexionen aus der Praxis  

Prof. Dr. Joachim Heberle 
Freie Universität Berlin, Fachbereich Physik, Mitglied des 
„Ombudsman für die Wissenschaft“ und  

Prof. Dr. Brigitte M. Jockusch 
Technische Universität Braunschweig, Fachbereich 
Lebenswissenschaften, Mitglied des „Ombudsman für die 
Wissenschaft“ von 2011 bis 2017 

16.00 Graduierteneinrichtungen als Vermittler guter wissenschaftlicher 
Praxis 

Dr. Nadine Chmura 
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, 
Leiterin der Abteilung zur Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses und des Bonner Graduiertenzentrums 

16.20 Kaffeepause 

16.40 Autoren und Daten - Neue Anforderungen im Bereich guter 
wissenschaftlicher Praxis 

16.40 Urheberrecht, Datenschutz und Wissenschaftsbetrug 

Prof. Dr. Eric Steinhauer 
Universitätsbibliothek FernUni Hagen/ Institut für Bibliotheks- und 
Informationswissenschaft an der Humboldt-Universität zu Berlin 

17.20 Securing research integrity in the publishing process 

Tamara Welschot 
Head of Advisory and Insurance, Research Integrity at Springer 
Nature  



 
 
18.00 Dinner  
 
19.30 Podiumsdiskussion:  

 20 Jahre Research Integrity in Deutschland:  
 Was hat sich verändert? Wie geht es weiter? 
 

19.30 Impulsreferat  

Prof. Dr. Stephan Rixen,  
Universität Bayreuth, Sprecher des Gremiums „Ombudsman für 
die Wissenschaft“ 

19.45 Diskussion auf dem Podium 

Moderation:  

Dr. Jeanne Rubner 
Leiterin der Redaktion Wissen und Bildung Aktuell, BR 

Teilnehmende: 

Prof. Dorothee Dzwonnek 
Generalsekretärin der Deutschen Forschungsgemeinschaft 

Prof. Dr. Reinhard Jahn (kurzfristig abgesagt) 
Direktor des Max-Planck-Instituts für Biophysikalische Chemie 

Dr. Ralf Neumann 
Chefredakteur der Zeitschrift Laborjournal 

Dr. Anna-Lena Scholz (kurzfristig abgesagt) 
Redakteurin im Chancen-Ressort der DIE ZEIT 

Prof. Dr. Johanna Eleonore Weber 
Rektorin der Universität Greifswald, 
Vizepräsidentin der Hochschulrektorenkonferenz 

20.50 Diskussion mit dem Publikum 



  
 

 
Freitag, 9. Februar 2018 
− Nicht-öffentlicher Teil der Veranstaltung − 
 
 
09.30 Eröffnung des zweiten Tages der Veranstaltung 
 
09.40 Erfahrungen aus der Ombudsarbeit 
 

09.40 Einblicke in die Arbeit des Ombudskollegiums der Universität 
Hamburg 

Prof. Dr. Reiner Lauterbach 
Universität Hamburg, Vorsitzender des Ombudskollegiums  

10.00 Impulse für GWP und Ombudswesen an der Universität Göttingen 

Dr. Veronika Fuest 
Georg-August-Universität Göttingen, Ombudsstelle für gute 
wissenschaftliche Praxis 

10.20 Erfahrungen aus der Ombudsarbeit am UFZ 

Dr.-Ing. Beate Strehlitz 
Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung (UFZ) Leipzig, 
Ombudsperson für gute wissenschaftliche Praxis 

10.40 Kaffeepause 

11.00 Parallele Workshops 

11 bis 13 Uhr 
im Leibniz-Saal, sowie in den Konferenzräumen 1 bis 3 
     

  



 
 

1) Umgang mit Whistleblowern und Anonymität:  

Reputationsschutz und Wahrung der Vertraulichkeit vs. 
Information der Einrichtungsleitung und der Öffentlichkeit 

Ort: Leibniz-Saal 

Moderation: 

Dr. Kirsten Hüttemann 
Deutsche Forschungsgemeinschaft, Direktorin der Abteilung 
Wissenschaftliche Integrität 

Prof. Dr. Alexander Peukert 
Goethe-Universität Frankfurt a. M. 

 
2) Towards better research authorship: 

Why does good authorship practice matter?  
What symptoms can identify poor practice?  
How do we manage problems when they arise?  

Ort: Konferenzraum 1 

Moderation: 

Chris Graf 
Wiley, Director, Research Integrity and Publishing Ethics; Co-Chair 
des Committee on Publication Ethics (COPE) 

Dr. Sabine Kleinert 
The Lancet, Senior Executive Editor 

  



  
 

3) Formen und Grenzfälle von Plagiaten 

Zum Umgang mit Text-, Beleg-, Ideen-, Struktur und "Selbst-
plagiaten" 
 
Ort: Konferenzraum 2 

Moderation: 

Prof. Dr. Gerhard Dannemann 
Humboldt-Universität zu Berlin,  
Mitglied der Internetplattform VroniPlag Wiki 

 
4) Management und Veröffentlichung von Forschungsdaten  

– aus wissenschaftlicher und juristischer Doppelperspektive 

Ort: Konferenzraum 3 

Moderation: 

Dr. Christian Mathieu 
Fachreferent in der Benutzungsabteilung der Staatsbibliothek zu 
Berlin 

Armin Talke, LL.M. 
Fachreferent in der Benutzungsabteilung der Staatsbibliothek zu 
Berlin, Vorsitzender der Kommission Recht des Deutschen 
Bibliotheksverbands 

 
13.00 Berichte aus den Workshops  

im Leibniz-Saal 

13.20 Abschließende Worte durch den „Ombudsman für die 
Wissenschaft“ 

13.30 Ende der Veranstaltung  



 
 

 

 

 

 

 

Das nächste Symposium der Ombudspersonen  
für Gute Wissenschaftliche Praxis in Deutschland 
wird voraussichtlich 2020 in Berlin stattfinden. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 



 
 

  

Geschäftsstelle des Ombudsman für die Wissenschaft 
Jägerstraße 22-23 

10117 Berlin 
 

geschaeftsstelle@ombuds-wissenschaft.de 
 

www.ombuds-wissenschaft.de 
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